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Leistungsbeschreibung 

 
 

Thermische Verwertung von Klärschlamm  
aus der kommunalen Kläranlage des Marktes Teisnach  

in der Zeit vom 01.04.2020 bis zum 31.03.2021 
 

 
 
1. Allgemeines 
 

Der Markt Teisnach betreibt eine kommunale Kläranlage mit einer Ausbaugröße von 
ca. 25.000 EW. An die Kläranlage sind die neben dem Gemeindegebiet von Teis-
nach auch die Gemeinden Geiersthal und Patersdorf angeschlossen. Zusätzlich zum 
kommunalen Abwasser wird das vorbehandelte Produktionsabwasser der Papierfab-
rik der Firma Pfleiderer Teisnach GmbH & Co. KG der Kläranlage direkt zugeleitet. 
Größere Mengen von vorbehandelten Produktionsabwasser leitet die Firma Rohde & 
Schwarz GmbH & Co. KG über die Sammelkanalisation der Kläranlage zu. Dieses 
Abwasser stammt hauptsächlich aus der Leiterplattenfertigung des Unternehmens. 
 
Der Markt Teisnach liegt im Landkreis Regen. Die nächste Anschlussstelle Deggendorf 
der Bundesautobahnen A3 und A 92 ist ca. 25 km entfernt. Durch das Gemeindege-
biet führen die Bundesstraßen 85 und 11, die Staatsstraßen 2136 und 2636 und sowie  
die Kreisstraße REG 18. Das Ortszentrum von Teisnach liegt an der Waldbahnlinie 
„Gotteszell - Viechtach“. 
 
Die Kläranlage Teisnach liegt direkt an der Staatsstraße 2136 Teisnach – Bodenmais 
und kann mit Lastkraftwagen gut angefahren werden. Ein Übersichtslageplan ist den 
Ausschreibungsunterlagen beigefügt. Nach rechtzeitiger Terminabsprache mit dem 
Betriebsleiter der Kläranlage (Herrn Hirsch, Tel. 09923/3132) kann diese besichtigt 
werden. 
 
Die Aufgaben des Auftragnehmers (AN) umfassen sämtliche Leistungen einer sach- 
und fachgerechten Verwertung des Klärschlamms. Der Auftraggeber (AG) setzt vo-
raus, dass der Bieter diese notwendigen Sach- und Fachkenntnisse, die erforderliche 
Leistungsfähigkeit für eine geordnete Klärschlammverwertung und die dafür ausrei-
chenden technischen Mittel besitzt. Dem AG ist die Möglichkeit zu eröffnen, Besichti-
gungen der zur Verwertung vorgesehenen Anlagen vorzunehmen. 
 
Durch die Abgabe des Angebots erklärt der Bieter, dass er sich über die örtlichen 
Gegebenheiten, den Umfang der zu erbringenden Leistungen und die sonstigen 
Randbedingungen informiert hat. Zusätzliche Leistungen und Kosten, die aufgrund 
dieser Versäumnisse entstehen, gehen zu Lasten des AN. 
 
Unklarheiten in den Ausschreibungsunterlagen sind vor der Angebotsabgabe zu klä-
ren. Ist der Bieter der Auffassung, dass im Leistungsverzeichnis Ausführungsteile unvoll-
ständig aufgenommen sind, hat er dies sofort und vor der Submission mitzuteilen. 
 
Mit der Angebotsabgabe zeigt der Bieter, dass das Leistungsverzeichnis und die bei-
gefügten Anlagen zur ordnungsgemäßen Angebotskalkulation ausreichend waren. 
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2. Klärschlammeigenschaften und –menge 
 

Die kommunalen Abwässer werden zunächst in der Rechenanlage und im Sandfang 
von Grobstoffen und Sand befreit und dann auf drei runde Belebungsbecken verteilt. 
Die innerbetrieblich vorbehandelten Abwässer der Papierfabrik Pfleiderer werden 
über eine eigene Leitung direkt auf die Belebungsbecken I bis III verteilt. Die Tren-
nung des Schlamms vom gereinigten Abwasser erfolgt anschließend in zwei runden 
Nachklärbecken. Die Elimination des Phosphors geschieht durch Phosphatfällung 
mittels Eisen(III) - Sulfat. Aus den beiden Nachklärbecken wird der Überschuss-
schlamm in die drei bestehenden Schlammsilos mit einem Nutzinhalt von insgesamt 
1.800 m³ abgezogen.  
 
Die Schlammentwässerung erfolgt mechanisch über eine Kammerfilterpresse. Die 
Schlammpressung erfolgt bei Bedarf während der regelmäßigen Arbeitszeiten. Der 
Schlammaustrag erfolgt direkt in die unter der Schlammpresse bereitzustellenden 
Transportbehälter. Aufgrund der Gegebenheiten kann maximal ein Container mit  
15 m³ Nutzinhalt und mit einer maximalen Höhe von 1,30 Meter befüllt werden.  
 
Der anfallende Klärschlamm erfüllt die Kriterien der Abfallklärschlammverordnung 
(AbfKlärV), entsprechend ist eine thermische Verwertung wie auch eine Verwertung 
in der Rekultivierung/im Landschaftsbau möglich. Klärschlammanalysen werden ge-
mäß den gesetzlichen Vorgaben durchgeführt. Darüber hinausgehende Analysen 
sind vom AN zu übernehmen. Der Feststoffgehalt des Klärschlamms im Austrag be-
trug in den vergangenen Jahren ca. 25 % TS. 
 
Die jährliche mechanisch entwässerte Klärschlammmenge betrug in den vergange-
nen Jahren im Schnitt rd. 1.500 Tonnen. 
 
Eine Garantie über die anfallende Klärschlammmenge wird vom AG nicht über-
nommen. Der AN verpflichtet sich, sämtlichen vom AG bereitgestellten Klärschlamm 
abzuholen und gemäß Leistungsbeschreibung zu verwerten. 

 
 
3. Abholung und Transport, Zwischenlagerung 
 

Die für den Transport erforderlichen Abrollcontainer sind in der jeweils erforderlichen 
Anzahl (im Regelfall 3 Stück) vom AN dem AG zur Verfügung zu stellen. Die verwen-
deten Container/Behälter müssen an die örtlichen Gegebenheiten angepasst sein 
(Durchfahrtshöhen, Durchfahrtsbreiten). Für die Containerbefüllung ist keine Ver-
schiebeeinrichtung vorhanden. Dadurch kann immer nur ein Container befüllt und 
zur Abfuhr bereitgestellt werden. Im Regelfall muss werktäglich ein Container bereit-
gestellt werden. Volle Container können nicht auf der Kläranlage Teisnach zwi-
schengelagert werden.  
 
Der AN ist verpflichtet, den anfallenden Klärschlamm regelmäßig und rechtzeitig ab-
zutransportieren, sodass keine Beeinträchtigung des Kläranlagenbetriebs erfolgt. Spä-
testens am folgenden Werktag nach Abruf durch die Kläranlage muss, der gefüllte 
Behälter vom Kläranlagengelände abgeholt und ein leerer Behälter bereitgestellt 
werden. 
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Sollte infolge von Nichteinhaltung der vereinbarten Abholzeiten die Schlammentwäs-
serung stillgelegt werden müssen, so wird der AG die ihm hierdurch evtl. entstehen-
den Mehraufwendungen geltend machen. 
 
Die Abholung kann nur in Abstimmung mit dem Kläranlagenpersonal erfolgen. 
 
Die Sicherheitsvorschriften innerhalb der Kläranlage sind durch die Mitarbeiter des AN 
uneingeschränkt einzuhalten, den Weisungen des Betriebspersonales der Kläranlage 
ist Folge zu leisten. 
 
Es dürfen nur die vorgegebenen Wege befahren werden, d. h. bei der Abholung ist 
darauf zu achten, dass es sich um Fahrzeuge handelt, die die Kläranlage ohne Be-
schädigungen befahren können. Der Zugang zu den Gebäuden ist nicht erforderlich 
und ist somit grundsätzlich untersagt. 
 
Die Abholung ist generell nur an Arbeitstagen von Montag bis Freitag möglich. Hier-
bei sind folgende Abholzeiten einzuhalten: 
 
Montag - Donnerstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Freitag:   07:00 - 12:00 Uhr 
 

 
4. Verwertung 
 

Aus Gründen der Entsorgungssicherheit kommt als Verwertungsweg für den Klär-
schlamm nur die Thermische Verwertung in Betracht. Andere Verwertungswege sind 
ausgeschlossen. 
 
Ab Verladung der Container/Behälter auf der Kläranlage ist der AN für den Klär-
schlamm und für den weiteren ordnungsgemäßen Umgang (wie z. B. Transport, Ver-
wiegung, Verwertung, usw.) selbst verantwortlich. Hierzu gehört auch die Einholung 
und Einhaltung aller notwendigen Genehmigungen. 
 
Die Verwertung hat unter strikter Beachtung aller einschlägigen und gesetzlichen 
Bestimmungen zu erfolgen. Die ordnungsgemäße Entsorgung ist dem AG lückenlos 
nachzuweisen durch: 
 
- Dokumentation der Massen mittels Verwiegung auf geeichter Waage und ent-

sprechenden Wiegescheinen, die Verwiegung hat unmittelbar nach dem Ab-
transport von der Kläranlage und vor einer eventuellen Zwischenlagerung der Ab-
rollbehälter zu erfolgen;  

- Gegenzeichnung des Abholscheines durch Kläranlagenmitarbeiter (Anzahl der 
Container / Behälter); 

- Erstellung der Lieferscheine/Übernahmescheine und Einholung der erforderlichen 
Unterschriften; 

- Vorlage/Abgabe der Originalscheine beim AG; 
- Vorlage des „Vereinfachten Entsorgungsnachweises"; 
- Vorlage der beglaubigten Kopien der Genehmigungsbescheide der mit dem Klär-

schlamm belieferten Verwertungsanlage. 
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5. Preisgestaltung, Abrechnung und Vergütung 
 

Die abzufahrende und zu entsorgende Klärschlammmenge wird verbindlich über 
Tonnage mit Wiegescheinnachweis abgerechnet.  
 
Die Vergütung richtet sich nach dem im Angebot angegebenen Preis, unabhängig 
vom angegebenen Schwankungsbereich des Feststoffgehaltes. 
 
Die Abrechnung hat monatlich zu erfolgen. Sämtliche Lieferscheine, Wiegescheine, 
Entsorgungsnachweise usw. sind mit einer tabellarischen und chronologischen Auflis-
tung spätestens mit der jeweiligen Monatsabrechnung in 2-facher Ausfertigung vor-
zulegen. 
 
Für die Klärschlammmenge ist ein Festpreis pro Tonne entwässertem Schlamm anzu-
bieten. 
 
Der Angebotspreis ist ein Festpreis für ein Vertragsjahr. Die Vertragslaufzeit wird nicht 
automatisch verlängert. Nach einem Jahr wird die Leistung neu ausgeschrieben. 
 
Sämtliche Nebenkosten wie z. B. Lkw-Maut sind in den Preis einzurechnen.  
 
Die thermische Verwertung schließt die Beseitigung aller anfallenden Rückstände der 
Verbrennung ein, sodass keine weiteren Restentsorgungskosten entstehen. 
 
Mit der Vergütung sind alle Leistungen und Kosten des AN abgegolten. Nachforde-
rungen resultierend aus technischen Unklarheiten sind ausgeschlossen. 
 
Sollten bei der Container-/Behälterverladung, beim Transport oder sonstigen Hand-
ling durch den AN Klärschlamm oder andere Verunreinigungen die innerbetriebli-
chen Verkehrswege verschmutzen, so sind diese durch den AN unverzüglich und un-
entgeltlich zu beseitigen. 
 
Vom AN verursachte Schäden an Wegen und Bauwerken der Kläranlage sind durch 
den AN auf eigene Kosten beseitigen zu lassen. Erfolgt dies nicht, werden die ent-
standenen Aufwendungen bei der Abrechnung gekürzt. 

 
 
6. Anlagen  
 

Ortsplan     (Anlage 1) 
Fotos    (Anlage 2) 
Klärschlammanalyse   (Anlage 3) 
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7. Leistungsverzeichnis: 
 
 
  EUR/Tonne 
  

Thermische Verwertung von ca. 1.500 Tonnen Klärschlamm  
aus der kommunalen Kläranlage des Marktes Teisnach  
in der Zeit vom 01.04.2020 bis zum 31.03.2021 
entsprechend der oben aufgeführten Leistungsbeschrei-
bung 
 

 

   
 Nettobetrag:  
   
 ggf. Nachlass__________________:  
   

 Mehrwertsteuer:  
   
 Bruttobetrag:  
 
 
 
 
 
Die in der Leistungsbeschreibung aufgeführten Leistungen werden wie beschrieben er-
füllt: 
 □ Ja 
 □ Nein, die Abweichungen sind auf einem gesonderten Blatt beschrieben. 
 
Die in den Bewerbungsbedingungen und Vertragsbedingungen genannten Festlegun-
gen werden als bindende Angebotsbestandteile anerkannt. 
 
 
.................................................., den…………………… 
 
 
 
 
 
……………………………………………………………… 
Firmenstempel und rechtsverbindliche Unterschrift 
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Anlage 1: Ortsplan 
 
 
 
 
 
 

Kläranlage 
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Anlage 2: Fotos von der Presse und vom Containerstellplatz 
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Anlage 3:  Untersuchungsbefund Klärschlamm,  ausgefertigt durch die Firma LAFUWA am 
09.12.2019 (4 Seiten) 
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